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Haußmann: Protesttag der Apothekerschaft ist ein Ausdruck der
Unzufriedenheit mit der aktuellen Gesundheitspolitik

Erhaltung der Versorgungsstrukturen und die Wertschätzung für den herausragenden Beitrag zur
Arzneimittelversorgung unserer Bevölkerung stehen im Mittelpunkt.

Bei der Kundgebung für den Erhalt und die Stärkung der flächendeckenden Versorgung der
Apothekerschaft, organisiert durch den bayerischen und baden-württembergischen
Landesapothekerverbandes am 22. November in Stuttgart, sprach auch der gesundheitspolitische
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion im baden-württembergischen Landtag Jochen Haußmann.

„Heute versammeln sich Apothekerinnen und Apotheker aus ganz Baden-Württemberg zu einem
eindrucksvollen Protesttag in Stuttgart, um auf die drängenden Herausforderungen und Forderungen der
Apothekerschaft aufmerksam zu machen. Apotheken vor Ort haben eine besondere Bedeutung und es
besteht die dringende Notwendigkeit einer finanziellen Basis für die Sicherstellung der
Arzneimittelversorgung. Sie tragen maßgeblich zur ordnungsgemäßen Arzneimittelversorgung der
Bevölkerung bei, daher danke ich der Apothekerschaft sowie der Landesapothekerverband und der
Landesapothekenkammer für ihre herausragende Arbeit und ihre Expertise im Dialog mit der Politik.

Seit 2011 verfolge ich als gesundheitspolitischer Sprecher der FDP-Landtagsfraktion intensiv die
Entwicklungen im Gesundheitswesen. Die letzten Jahre waren von vielfältigen Herausforderungen
geprägt, darunter das Arzneimittelmarktneuordnungsgesetz, Retaxationen, der RX-Versandhandel und
einen erheblichen Mehraufwand aufgrund von Lieferengpässen von Medikamenten. Ganz besonders
lobenswert war der Einsatz der Apothekerschaft während der Corona-Pandemie.

Angesichts des alarmierenden Trends, dass 2022 rund 400 Apotheken ihre Türen schließen mussten,
besteht politischer Handlungsbedarf. Diese beinhalten nicht nur die finanzielle Honorierung, sondern
auch die überbordende Bürokratie und Regulatorik.

Der Protesttag der Apothekerschaft ist ein Ausdruck der Unzufriedenheit mit der aktuellen
Gesundheitspolitik und insbesondere der schwierigen Kommunikation mit dem Gesundheitsminister
Lauterbach. Ich appelliere deshalb an ihn, die Anliegen ernst zu nehmen. Ich fordere
Gesundheitsminister Lauterbach und auch Landesgesundheitsminister Lucha auf, den Dialog mit der
Apothekerschaft zu suchen und an konstruktiven Lösungen zu arbeiten. Die Erhaltung der
Versorgungsstrukturen und die Wertschätzung für den herausragenden Beitrag zur
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Arzneimittelversorgung unserer Bevölkerung stehen dabei im Mittelpunkt.“

 


